
LmbacherSMntK.
./U »» Dinstaa am V. Februar R 838.

. . . , , , . . , . , . , „ , , . , . . , o . r S o n n - u , , o « V c i e r t . i q e , t ä g l i c h . u . i o k o s t n s a m m t e c u V c i l a g c u i m (5, o m v t o > r g a n z j ä h r i g i t st.. h a l b i a h r i g 5 ft. F « l r . , m ,
D . e . . ^ i l ' a D ^ r Z n t » . < < c r , c h c u . t . m , t " ^ ' " » » ^ ^ i b . l . r . g <l , 1 . 5 > " ° i>- Z u i . l l u u g i n ' s H a u s s i n o l , a l b j ä l . r . g 7.<» f r . m . h . z u r n l n c h t . . , . M . t d e r P o s t p o r t o s r e l

K c e u ^ ' a » d > m ^ ' ' " " o > r g a n ^ i a ' N i g -. > - ^ < l , a l j ä h r i g 7 ss. 3<» k r . - ' . u s e r t i o n H q e b ü l , r j ü r e i n e Z l ' a l t c » ; c > l c o d e r d c « R a u m d c r s c l b . - » , i s t s i i r e i n m a l i g e

' n ' ^ >«»"'' I , ^ r ' a t ^ i 7 ^ Zcilc/l^ie.. 7 it 45 lr fur 3 Ma!. ' st. 2!> kr. für 2 Mal nno 55 kr. mr l Mal (mit

^mlsislM Tsjml.
s!>'k k k Apostolische Majestät habcn mit Aller'
l'öebster Entschließung vom 4. Februar d. I . dcn
Bischof von Pav ia . Angelo N a m a z z o t t l . zum,
Patriarchru von Ucncdig allcrgnädigst zu ernennen
yeruht.

Sc k. k. Apostolische Majestät haben mtt Aller-
höchster Entschließnng vom 4. Februar d. I . de»
Sektionsratb der k. k. Obersten ??echn»ngs>Kontrols'
Vehörde. Wenzel N u d o l f f , zum Hofralhc bei die-
ser Rosste II c allcrgnäoigst zu ernennen m,d dcu Sck>
«onsrath dieser Hofstrl le. Jakob A n g . ' . über scin
Ansuchen in den wohlvcrdienleu Ruhestand allergna
digst zu versetzen geruht.

Se. k. k. Apostolische Maies^at haben mit Aller>
böchster Entschließung vom 2l>. Iäunf r d. I . dem
Professor der deskriptiven, koniparaliven und topogra»
ph'schc» Analoniie au der Wiener Universität, Dr.
Joseph H y r t I , in allergnädigster Anerkennung seiner
"u^^c^ichiietril und hervorragenden Lcistungei,. den
Tilel lind Charakter eines l. k. Ncgicruugslalhes tar^
frei allcrgnädigst z» verleihen geruht.

Sc. k. k. Apostolische Majestät habcn mit Aller-
höchster Entschließung vom 23. Dezember v. I . den
Weliprirsler dcr ^cmberger Erzdiözese lün^ ll>!i>il,
Dr . Alexander S c h i n d l e r , zum Professor dcs Pi>
belstnriumö des neliril Testamentes a» der Krak.iucr
Univcrsllät allcrgnäoigst zn ernennen gcrnht.

Der InstizminiNcr hat den NatliSsclrctär de.i
Komitaigerichlcö zu Sator -A l lya Ujheü). Engen
P o p o u i t s . zum Staalsanwalt'Substitute!, bel dem
Komital^gcrichtc zu NnghN'r zu ernennen befunden.

Der Minister snr Kultus und Unterricht hat den
Suppllnten am Lcmberger zweiten Gymna,ium. Ic><
liann K r y s t y n i a c k i , znm wiillichen Gymna,la!.
lchrer an dieser Lehranstalt ernannt.

Der Minister snr Kultus und Unterricht hat eine
am akademischen Gmnnaswm in Weinberg erledigte
i,'el,rcrstcl1c dem daselbst in Verwendung stehenden

. Gymnasiallehrer. Isioor S z a u a u i e w i c z, und^cinc
am dortigen zweiten Gymnasium zu btseßenoe i l ' v ^ "
stelle dem StaniSIaner Gynnmsialllhrer, Vasil I I «
n i c k i , verliehen.

Das Handelsministerium hat die Wiederwahlen
deS Francesco S a g l i o znm Präsidenten und des
Giacomo V a s s i n i znm Vizepräsidenten der Handels-
und Gewerdekammer in Pauia bestätigt.

Das Haüdelsmiuisterium hat die Wablcn des
Franz P st r o i' zum Präsidenten und dcs Friedrich
Z d c k a i l e r Erlen v. T r e n k r o n zlim Vizepräsl»
dentc,, der H.uldcls- und Gcwerbrkammer i» Prag
bestaligt.

. , . D"s Handelsministelium Hal die Wiederwahlen
des Io,eph V r e n e r ^um Präsenten und deS Karl
P l e p , c h zum Vizepräsidcnle» dcr l au re l s , nnd Gc>
werbelammer in ^emlcrg bestätigt.

Das Hanl'elsministcr hat die Wiedcrwablen des
Joseph Ritter v. N e a l i zum Präsii-enten niw des
Joseph Ril lcr u. M a n d o l f o znm Vize - Präsiden'
ten der Handels- nov Gewelbek^nmer in Venedig
bestätigt.

Die Oberste NechnnngS . Konlrol . Vcbörde l).'t
d,e Nechuungöoffiziale der lombaroischcn Slaalsbuä'.
yaltllng. Angelus G a r a v a g l i a nut. Job G r e c o.
zu Ncch»l!,!gsläthcn dieser Staatsbuchhalluug eilwnnt.

Richlalnlsichll Tlieif.
t t a i l i a c h . «. Februar.

Am 3 l . Iännsr fand die zweite allgemeine Ver>
sammluug der Mitglieder des Aushilfskassa . VereillS
iu Gegeuwart S r . Erzelleuz des hochoerehlten Ver-
einsprolcklors. Herrn Stalthalters Grase» Cho«
r i n s k y . unter dem Vorsitze des Vorstandes. Herrn
I , N. H o r a k . Stat t .

Anwesend waren: tzer Herr maqissrallichc Kom>
missär Johann G l l l t m a n / d i e ! ' . ' l . Herren Ehrcn<
Mitglieder: Dr. I . V I e i m e i s . Dr . H. (5 o st a .
Oraf H o h e n w a r t , Nilter v. I o s c h . Dr . K a u -
tschitsch . Lambert L u k m a n n . Josef P l c i w c i ß .
Anton S a m a s s a . Fidelis T c r p i n z . dcr Herr
Ncgicrungsralh n»o Polizei < Direktor V e z d c k . so
wie die übrigen l ' . ' l ' . Herren Vorstandsmitglieder uno
Vcrwaltuügsräthe. nnd 9l5 wirkliche Millzlieder. Dcr
Herr Vcreinsvorstand I . N. Horak eröffnete die Vcr-
sdlnmlnng mit einer Ansprache, in welcher er nach
einer Äegvüülmg der Vns.nmnlung nnd Bewillkomm-
lning S r . Clzellcnz. Folgendes millheille:

„ I n unseicr Versammlung im A u g u s t 18l>U
wnrde ich mit rein Vertrauen beehrt und zum Voi<
stände dieses nengebiloelen Vereins gewählt. Ich c»
niangcltc ilicht. dieses ehrende Vertrauen nach meinen
Kräfte!', zu rechtfertige», wobci lch von mcmcm Herrn
Slcüvertrcter. Josef S l rzc lba. und den übrigen
Herren Verwallungürälhen auf das Kräftigste unter«
stützt wurde.

Es ist ein Jahr verflossen, seitdem dcr Verein
seine Thätigkeit begonnen, und ich fühle mich glücklich,
Ihnen die Mittheilung machen zu können, daß der
Krlci i i sich der regste,! Theilnahme erfreut, welches
oon den» richiigen Smuc .ilirr Gciverbsgcnossen Zeugniß
ablegt, und daß dic Resultate des ersten Vcrwaltnngö-
jahreS wirklich als glänzend zu belrachlcu sind. —
znästige Uulcrstüpulig f^»o der Verein uiner dem
Handelöstande; viclc der chrcnwerlhen Kausieule sinc>
not uamhaflen Einlagen lils Milglicccr beigelreie».
(.̂ inc weitere Unterstützung fand dcr Verein bei rcr
löblichen Sparkasse in Laibach; dieselbe hat dem Verein
am 27. Ma i 1tti>? ein Darlehen von 120U ft. ü 4
pCt. verzinslich vorgestreckt. Bei diesem Anlasse kann
ich nichl nntcrlassen. dcu sämmtlichen Hcrreil Vermal»
lungSrälhen dcn wärmsten Dank dcs Vereins c.bzu.
uallcn, nicht »nr für ihrc ausopfcrndc Tbäligkeil, so»,
deru auch dafür, daß dieselben bei dem vorerwähnte»,
Dallchcl, vou dcr Sparkasse mit ihrem ganzen Ver«
mögen solidarisch als Haftrr eintraten. Jenes Dar»
lehen uon 1200 ft. wurde deßhalb aufgenommen, nm
dcn Anforderungen der Vercinömit^lieder zn enisprcchen

Und endlich benachrichüge ich die geehrte V.r^
stunlnlllng, laß der Vcrwaliungsratl» schall am An.
fange des Entstehens dec« Vereins die Noll'wcndigkcit
erkannic. einen Mann für den abgegangenen sserrn
Tr . Kl»» zu gewinne», welcher »icht unr die erfor.
derlichl» Fähigkeiten. sondern auch den patriotische»
Eifer besitzt, um den Verein admimstralio rinznrichle»
,md anch den wlchügstcn Theil der Geschäftsführung,
o. i. die Vuchfül'rnug.'- und Schrcibgeschasle, zu über.
»eblnsll. Der Velwallnng^ialh crsuchlc ^,! diesem
Onde den Herrn Amtsvorstand dcr Fili.llb.ink. Io f t f
V l 'g l . mld ernaimie diesen Hclrn am l . Dezember
l t ^ t ) znm Lekrelär des Vereins, M i t anerkennender
„,,0 innigcr lleberzengung spivchc ich es ans. daß die<
,..,„ Herrn der Verein znm größten Danke ueipsiichirl
,,^ denn obne seinen unerinüdetcu nnd wirklich anf»
lipfernden Fleiß in uneigennütziger Weise halle der
^rrcin weder die Ausdehnn,^ 'gswonnen. noch wem-
^cr aber würde sich dcr Nechmmgs.'Abschluß. rücksichllch
^cr Nescrvefond. so günstig gestaltet habeu.

Der Verwaltungsralh hat ferner dcn Herrn Dr .
E. H. Costa clsllcht. dcm Verein in der Eigenschafl
als Nechtskonsulent mil seinem schätzbaren Ralhc zur
Seile zn stehen. Nicht minder hat auch dieser Hen
ocm Vereine bereils viclfällig seine clspricßli.ycn Dienste

gewidmet, und sich gleichfalls den Dank dcs Vereins
erworben.

Ich lomme dalier gewiß dem Wunsche aller an<
w.-scnden Mitglieder nur zuvor, wenn ich diese beiden

> Herren bitte, auch fcrnerhiu ocm Vereine ibre Kräfte
! und Kenntnisse znm Besten und Gedeihen desselben

zu widmen."
Hierauf verlas der Herr Vereins-Sekrelär Josef

Vogl den Jahresbericht über die Wirksamkeit des
Vereins l8l>(!/U7, welchem wir Folgendes entnehmen:

Durch die Tdäligkeit dcs Herru Vereinsvorstan«
, des waren mit Ende des Dezember <8!>l5 bneits

2148 si, als Kapitals'Einlagcn von 142 Mitgliedern
' und 2!)8 fl. als Einschreibgsbühr. welch' letzterer Äc>

irag dem Ncscrvefond zuftießt, geleistet. Nachdem die
! 12 Herren Verwaltungsrathe. die zilgleich als Ga»
^ ranten erscheinen, die im H. 7 der Vereins'Statuten
, vorgeschriebene Garantie in die Cassa des Vereins
. deponirt. und. behufs der redlichen uud eifrigen Vcr»

ivaltung dcr dcm Vereine anvertrauten Gelder und
, 'Beobachtung dcr Vereins«Statuten . dann Vcrschwic»

genheit über die Gcschäflsgebarung die Angelobung
geleistet halten, bcgann dcr Verein mit 1. Jänner
1657 stiuc Amtswirksamkcil. Dic Hauptergebnisse

^ desselben sind folgende-.

l. E i n l a g e n . Dic oben erwähnlcn Kapitals«
, Einlagen bis Ende Dezember 18!i6 von 2148 fi,.
^ Kapilalö-Einlagin im Lanfe des Jahres 18.'!7 4704 si.

ergibt eine Gesammteinlagc von zilsailini!» i^9l2 ft.-
davon wurden zurückbezahlt: l>) an ei» Milglied über
dessen Konknrscröffilung 30 ft.. l») an die Erben ei<
nes vcrstorbcncn Mitgliedes 18 ft. 48 kr.; die Summe
aller Kapitals ' Einlagen belauft sich daher mit 31 .
Dez. 18.')7 auf die beträchtliche Hö'lic von li8t»4 ft.
Dcr Verein hat ferner :>) von der löblichen Sparkasse
in L'iibach, uuter Garantie des Verwaltlingsrathes.
eiu Daileben von 1200 fi. zn 4 M . verzinslich, lind
li) von einem Ehreuinitgliede ein Darlehen von 50 ft.
unverzinslich erhallen. Die 4pcrz. Interessen für vor»
stebende Kapital»? < Einlagen pr. 0804 fi, betragen
144 ft. 18 kr., und werde», wenn sie nicht behoben
ivcrdcn. uno wenn sonst nicht die geehrte Versamm»
lung einen andern Vcschluß faßt. vom 1. Jänner ^'868
an kapilalisirt.

I«. D a r l e h e n . I m Laufe des IahrcS 18«?
wurdcn 178 Darlehen im Vctragc von 18,980 st. an
die Vercinsmilglieder erfolgt. Zurnckgczabll wnlden
1l3 Darlehen p>. 10.060 ft„ mithin beziffert sich der
Sland dcr Darlehen am 31 . Dezember 18.'!7 mit
8330 ft., wofür sich die Wechsel in der Kasse dcs
Vereins befinden. Prolongationen wurden 71 im
betrage von 0700 bewilliget.

I I I . E r t r ä g n i s s e , n) 6pcrz. Interessen für
die erfolgten Darleben uue> bewilligten Prolongalionen
znsamme» 309 ft. ^ kr.. davon wurden die 4 pcrz.
Intcrcssen au die Sparkasse für das erbaltcne Dar>
lchcn pr. 1200 ft. bezahlt mit 28 fi. 32 kr., verblei,
ben 340 ft. 33 kr.' l») Schrcibgcbühr. welche über
Beschluß des Verlvaltnngsralhcs in eine Provision,
n. z. ^ , pEt. vom Hunden unlgclv.inoclt wurde
l12 ft. 49 kr., znsammcn 4>'i3 fi. 22 kr.

IV. V e r s c h i e d e n e E m p f a n g e . «) Ein»
schrcibgebübr von >»l nenen Mitgliedern, welche im
Lansc dcs Jahres 18.'l7 dcm Vereine beigelrclen sind
102 fi.; li) ein Geschenk von eincm ungcnannlscin'
wollenden Spender in 2 Slück Akiie» dcr bürgcrl.
Schicßslälte im Werlhe -'» .'i0 fi., zusammen 100 ft.-
<) ein Geschenk von eincm gleichen Wohlthäter in
Parem .̂ 0 fi.. zusammen 2«2 ft . welche dcm Ne>
scrucfonde zugcftossen sind.

^ - R e g i e . A u s g a ben . Dieselben belaufen ,
sich im Jahre 18!i7 auf 200 ft. 7 kr., welche im
Nechnungö-Abschlusse ersichtlich sind.

^ l . 3i e scr ue son d. Der Ncscrvcfond weiset
mit Ende Dezember l8«6 einen Velrag von 279 ft.
34 kr. nach. und erhiclt im Laufe des Jabres 18ll7
folgende Zufiüssc, a l s : dic vorstchcudcu Erlrägnissc
unler Post l l l . mit 463 ft. 22 kr., die verschiedenen
Empsängc untcr lV. mit 262 ft,; zusammen 984 fi.



««V
ö6 kr., davon kommen zn bestreiien: dic Regie Aus»
gaben Wut Post V. mit 200 ft, 'z !>,., l>ie 4 perz.
Interessen für die Kapilals, Einlagen cer Bcreinömi!'
gliedcr pro l^ü7 mil 144 fl, 18 f r . , zusammen
344 ft, 2.'i ki,, mitbin stellt sich dcr ^'escrolfoud n:it
G»dc Dezen>ber I^l i? al,f die »ambafte Snmme von
«40 ft. :l1 fr.

Der R'escrvefol,!' bat dnrch dir Gcschäflsopera»
lioncu im ^abre 18-'»7 einen Zuwachs von !i(i0 ft.
57 kr. erbalien. Dcr bare Kassavorralh belief sich
,mt Ende Dezember >8!i7 auf :ji'i4 ft. 11 kr.

Der Verci» zädlt mit Ende Dezember 1«.'^
13 Ehrenmitglieder lind l!>2 ordenllichc Mitglieder,

Diese Erqcbtlisse des Vereines liefern den Be
weis, daß sich die Ersprießlichkeit desselben uoll>
kommen beiväbrt. und daß die dem Verein anvcr°
trauten Einlage» alls das Gewisscnhaftcsle ucrivallet
werden.

Hierallf wurde zur W^bl dreier Vereinsuiitglieder
i l , Gemäßheit des tz, 42 der Statuten geschritten,
welche die Revision der Iahresrechnung vorznneblnen
und darüdcr der nächstjabrigen Generalvcrsainmlung
Vcricbt zu eistailen habcn werdcn, Zugleich lrnrdcn
auch an die Stelle der »ach H. 24 durch das ^'os
zum Austritte bestimmten 4 Herreu Verwaltungsrälhe
(Tambornino, Icllachich. Ezerny, Scherz) Neulvahlen
vorgenommen. ^.

Gewäbll wnrdcn iu dcn Vereinsausschnst die
Herre»! Franz E g er mit 4^ St immei,. Rl^dolf
M i l l ' h mit ^!'». Maltl 'äus S c h r e i n e r mit 20
St immen; iu deu Verwallungöiath: Karl Tam>>
d o r n i n » mit l>s» St immen. Franz S c h e r z mit ^
lltt Stiunncu, Franz J e l l ach ich mit 42 Stimme».,,
Rudolf M i l l i t ^ uul lN St i lumcn; als Ersapmänner:
Antoil E z c r u y unt 14 Stimmei, lind Mattb.'ins
S c h r e i n e r mit 12 Stimüleu,

Während der Vornahme der Wahl geruhten 2e.
Erzelle»; der Herr Statlüalter von dcn Bücher» des
Vereines Einsicht zu nchmen nud sich über dieselben
sehr anerkennend anszusprcchcn.

Der Herr Rechtskousulcnl l)>-. E. H. Costa
stellte Hieralis den Antrag '. «Es mögen die Mitglieder
des Vereines freiwillig aus dic ilmeu staiutenmäßig
gebührend!» 4"<, Interessen ihrer Einlags'Kapitalien
für das Ia l ' r 1^.'!7, z»i Gunsten des Reservesoiides.
verzichten."

Dieser Antrag wnrdc allseilig beifällig ausge-
nommen. Se. Erzellenz der Herr Slal iballcr schassen
die Gencralverjamnilung mit eiuigcu herzlichen nnd
crhebenden Worten, in welcher Hochdiesclbln nnter
Vezugnabme auf die voraelegten Rechnungsabschlüsse
und den Iabre^'.'ericht daS erfreuliche Gedeihe» de^
Vcreinee! fonstatirlen. nnd im Namen dcr M i t '
glieder. den» Verwalluugsrathc im Allgemeine!! und
dem Herrn Vorstände nnd Herrn Sekretär iiiöbesmi'
dere zu danken gernl'ten.

O e s t c r r e i cl).
W i e l'.. 7. Februar. Se. Majestät der Kaiser

^crdiliand haben den dllrch Feuei uerunglüclien ^e-.
wolniern der Kreisstadt Vistrin einen Beitrag von
i!0l) ft. znznwcndeu qernht.

— I lne kais. Hol'cit die durchlauchtigste Fra»
Erzherzogin Sopbic dadcu für die durch Feuer ver>
llnglncktcn Vcwohuer uon Trins den Betrag von
200 ft. gnädigst gewidmet.

— Ans P r a q . ^. Fel'ruar, iviro der „Oest.
Z tg . " berichtet- Einen so pompösen ^eichenzug, wie
cr sich, eine Strecke von mehr als einer Stunde ,̂'ängo
passirend, cbcn durch die Stadt bewegt, bat Prag
noch nicht gesehen. Man crivciol dem vorgestern plöt)
Nch verstorbenen Fürsten Fran;. Georg Lobkowil) die
lehte Ebre. Ter Kardinal Fürsttrzbischof Schwarz».
l'erg führ! in eigener Person, vom Präger Do,nla<
plte! umgeben, den Kondnkt aus dcr S t . Nillaükirche
über die 5tlciuseite. die steiuernc 'Drücke, den Quai
und die lange ^iuic der Neustadt bis zum Poricer
Thor. Der gcsammte Klerliö Prags, die Aebtc nnd
Stadtpfarrer, alle Orden, die männlichen wie die
weiblichen. gehen dem Leichenwagen vor. Das Volk.
welches massenhaft die Slrape beseht bält. weiß nicht.
worüber es mclir staunen soll: ob über die fünfzig
kerzenlragcnden Nonnen, die ihm ei» ungewohnter
Anblick sind. ob über dcn Pomp. der den Kardinal
umgibt, ob über die 2 deutschen bitter iu ihren schnrc.
wciöcn Mänte ln, welche dem Leichenwagen folgen —
der Verstorbene war selbst deutscher M l c r gewesen —
ol) über die viclhundertlöpfige, Schaar von Generalen
und Offizieren , c>ie den> todten Kameraden das
IlNlc Geleite geben, ob ükcr die znm Tbeil uierspä».
nigcll G^vEmt ipag ln les Adels, die iu endloser Reihe
den drei Infantcriclmtailloucn. welche den Zug schlic«
ßcn. nachfahren.

Dcutscbland.
B e r l i n . 4. Februar. Das Befinde» Sr. M.

des Königs isl fortwährend erwünfcht; Allerhöchstdcr-
sclbc machte gestern einen weiten Sp^icrgang uo>l
^harlottcnbllrg üdcr Moabit nach Schlost Vellernc

und fnl'r vo» doü mil Ibvcr Majestät d«-r Köüigin
^nrück, ')>n dem T,igc, >ro >,, Schlot ^üidsor der
Pr in ; Friebvich Wi l lu ln i zum Ritter drö Hosenb^nd«
Ordeuö ge!l.',i!,It wuroe. überreichtc der Priiü, Gciüal
c'lNl di'.ßseili;»'!! Gesandten a»l grol'l'ritannjschcn Hofe,
Grafen v. Berusloiss, im Auftrage der Königin Vil"
loria l i i ,^ mit Ho'chstdercn Vilonil^ in V>i l lanl l„ reich
geschinückle go!d»ne Dose uuter >ehr schiüeichelbafteu Aue-
l>r>ick>». D>e Begleiier dê< Prinzen erhielte» vo» dcr
Königin eil'e Denkmünze iil Gold. bez, Silber, mitten Bi ld .
uiflen des hoben ucuvermälte,! Paares. Zu den Eiu^ugs
feierlichkliicn Ircffcn bcrrits eine Menge Fremde, namenl'
lich Englällder ein. Das Poli^ipräsldiuin l'at wegen
der Fabr-, Reit» un^ Fnppassage ain ^, o. M . eine
besondere, durch die örtlichen Verhallnissc bcsliamitc
Poli>eivcrordn!iüg erlassen. Die Innungen und Gc-
werke werden förmliche M'-rschrontei, erhalten, damil
slöleuoe Vegegunngcn ueruiiedcn werden. Das „Ge-
schäft" der Fensteruermll'tbllNge» dürste als geschlossen
z» betracht,» sein ^ ein Mielbzius vou 2!> Tnaler pro
Fcnstcr wiro zu den „so l len" gezahlt, wenigste«'','
wäblle diesen A>,sdrucl ein W i r i h . welcher bereus !>
Fenster für c,eseu Betrag, also im Ganzen l2 l i THIr.,
glücklich vernuethet hat.

Italicniscln' Staaten.
N e a p e l . 26. Iäuner. Nach dem Erdbeben

werdcu einzelne Tbeilc des Bandes nun alich nocb
durch Orkane geplagt, ^'ängs der Küste Calabrieuu
und in der Meerenge von Messina bat ein solcher das
Scheitern von mehr als zwanzig Schiffen, grölten'
theils Küstenfahrern, veranlaßt, während einige Tage
päter eine Windsbraut mehreren Ortschaften Sam»
ninnls und Eampai'ieus die Dächer und Fenster zer>
t rümnt t l l . nud hochllänlNligc Eicheuwali)l!!!gen gleich
morschi'n Robrfeldcrn niedergcschlnelterl hat. Zugleich
bat dcr V in lc r sich uiit cinrr Hlrenge eingestellt, wic
«na» seiner bier kann« geivobnt ist. Die Gipfel der
enlfernlcreu Gebirge, uud auch der des l,aben Vesuv,
sind mit Schnee bereckt, uuo Pfüne» oo>r kleiuere
Wasserbebäller mit einer Eiskruste'überzöge,,. Nur
dort, wo die Sonnenstrablen ibren wohllbaiigen Ei»-
ftllß aliszllüben vermögen, lbaut das Eis um die
Mittagsstunde u.>ieder auf. U"d doch blüben bereits
Veilchen und Mandclbäume. üäü'lich an solchen Orten,
wo sie vor dem Nordwind, dcr kalt und eisig blast,
geschilpt sind. - Die Einsmlimlullgeli für die Ver»
m'glücklcn des Erdbebens schreiten so ziemlich langsam
fort. Zur Zeit m^cht d.i6 Ergebniß dcr Privalbei,
!lä.;e !»i),0l)l) Dn l^ t i ^nö-—eine vccht ln"tt',chc Snmms.
die sill» aber i>a VcNialtmß znr un^cyrnven A»zay!
oer Hilfsbedürftigen ans wtnig redlizirt.

Frankreich.
P a r i s , A. Fcbriuir. Heute sprach das Zwil>

Tribnual seiü Uribell in dcui P.ozessc. deil A. Ma>
qnet gegen A. Dumas eingeleitet l>at. Ersterer ver
langte. daß Dumas ibm ()0.<)i>0 Fr. Schadenersap
bezahl,.' oder seinen (Maquei'?) Namen anf die Werke
Nl)e. an denen er in Gemeinschast >nil Dlünas gcar>
l'eilel habe. Das Tribunal sprach sich gsgen diescs
Verlangen ans nnd vcruriheille Maqnci >» de,, Kosten.

— N ie man erfährt, ist die nemrliche Verta-
gnng dcr Abreis des Varon Bolirqueney aus Paris
durch die Anwesenheit des FM^' . Fürsten Fianz îech»
te,istein molivirt. Es ist dieß, wic man wissen wil l .
eine jcner zarten Aufmcrksamlcittn Napoleons für oen
Abgesandten S r . k. k. Apostol. Majestät, um während
dessen Vcrweürns in Paris dic der österreichischrn
Politik frcnndlichcn Elcmenle am Hofe der Tnilcrien
vcrsainmelt z>l scb.n. daher anch bei dcm. rem Fürsten
^icchttnstem zu Ehren ueranstallelen Diner, außer
dr» übrigen Kronwüroenträgern u»d Ministern. Herr
Droyn de ^duys. der eigeulliche Förderer oes Dczem»
l'crvelträges uud der wäbrend des orientalischen Kr io
gcs »nit einer militärischen Mission betraut gewesene
General u. ^claug unlcr dcu G^la.'encn ivarcu.

Ucdcr die Eröffnung der bcvmstebe»^» Konfc»
renzc» in Paris verlauiet noch il.liucr nichis Bcstimm-
ie^^ doch erfäl'rt man, daü dcr diesen Konftrenze»
vorznlege, dc Bcncht der internationalen Kommission
iu Bnkamt. in Betreff der küufiigeu Organisirnng der
Donaufürstcuibüincr. jedenfalls im ^!a»fe dieseö Mo^
nalcs becudigt ,ciu wird. B.non Talleyrand, dcr
französische Beoollmächiigle. soll Scitcus seiner Regie-
rung die ^eisn!>g erbauen haben, das Elaborat möglichst
zu blschlcuuigeu. u»» die Konfereuzc» baldigst eröffne»'
!,n löuueu. Da die Präsidentschaft dcr internationale»
Commission ili Bukarest nach dem Turnns staüsi'Uci.
so dürfte die gegenwärtige, welcher dcr russische Kom>
missär Herr v. Basils vorsteht, wobl das Welk be>
schließcn. Wie es mitgetheilt w i rd . ist der linkische
Kommissär. Saffct Esfendi. welcher von cii'.cm llu-
lvohlsciil ergriffen war. wieder hergestellt.

(Hroßbritamlion.
L o n d o n . 3, Februar. Bci dem Abschiede von

England blieb dcr Prinz Friedrich Wilbelm eine gnte
Weile anf rem Verdecke, um den vom Strande ans
Grünende» zu dauklu. Die Priuzessin aber batte^ die
Nabiuc nicht weiter vcrlasseu. scil sie das Schiff be>

treten bat!e. Os lag über eine halbe Süinde am
^>!Ndungsp!ap','. b vor Prinz Albcrt. der Prinz of Wa<
!cs. Prinz Îsre>> uü^ der Hcrzog vou Cambridge,
oie mit an Bvro gegangen w a n n . wic?er zur ^an-
dungöbrücke zurnckkebltcu. Wälircud dieser Pause H.Ulc
sich ein Schwariu vou Dampfern nnd kleilicu Booten
hcrangedrängt' eine Parke l'atte init ibrem Bugspriet
eine Schcibe der Kabine eingestoßen und ein Dan:>
»fcr >v>ir so beflig gc,̂ cn dcn schwimmend.'!, ^,a»'
dnngsp!.,!) an^erauns. i'aß man einen ^lugenblick für
dcu Prinz Gcmal nnd die Prinze». du- dcnsclben eben
bctreten bauen, iu Sorge wur ; aber der Kuältel cut»
wirrte sich. sowie sich die Schanfelrädcr der ^jacht iu
Bewegung seftten, ^n diesen, Momente donnerten die i
Geschüpe vo<u Tilbu'.y'Fmt uiw dcu gegenübcrüeacn-
ten Höben- die Pacht subr I^ngsain dcn Strom hin»
ab, UN, bald in Schneewolkcn zu ucrschwiudeu; die
Gclcilschisfc folgtcu nach lind man weiß nur. daü die
Pacht in der G>glnd des Rore an ein î ichterschiff
anrannte, obnc d,cscs oder sich uanihast zu beschädi-
gen. -Dn Prinz Gcma! fubr nach Abfahrt der Pacht
nach London zurück. Er führte seine beiden Söhne
die ihrcu Tbräncu keinen Zwang aulhaien. nlillcn
dnrch dic lheilnebmendc Menge. Um /< Uhr waren
sie wieder bci der Königin iu VuckingbamPalace

Zlußlaud.
Daß in dcr Frage dcr Emanzipation dcr i/eid»

cigcnc» in Nnßlaud dcr Mosk.iner Adel die Ehre sich
bat entgehe» lassen, zuerst ein Ncispicl im Innern
oes Neicheo zu geben, da namentlich Moskau, die,
«erste Residenz", immer einen gewissen Vorzug in Au»
spruch nimmt, ist nicht unbemerkt geblieben. Wie
bibauptet wird. liegt der Grund iu dem weuig freund'
lichen Einvcrnl'bmc-n, welches zwischen dcm rorligeu
Acc> und dem Gcncralgouverncur Grafen ^nkreivski
l'estebl. Doch babcn viele Einzelne des Moskauer !
)loc!o ibre Bereitwilligkeit zu jedem persönlichen Opfer !
schon kundgegeben. I » einigen Gonvcruemeuts scheiitt '
dagegen ei»c enlschipsenc Abuciguug, die Em^üzipaliou ^
iu's Werk zu seyeu. vorbaildcu zu sei».

Tiirtei. " ^
V on d c r b o s n i s ch c u G r e n z e , Ende '^än.

Wäbrend es in der Herzegovina dem Vernelnmn naä»
zirischen den Türken und Ehristcn zn bllitigcn Szenen
gskounnen sein soll. verhalten sich die Ehristen in den'
benachbarlen Bosnien vollkommen ruhig und erwarten
von der Großmnth nnd Gcrcchtigkeitslirbc des Sull»u>s
e-ic Ve>»cl,!nnnq und Gc:v,'ibrnng ihrer gerechten nnd
l>cscl>li5s„c,r Iün>,sche M i t diesem Vorlmbcn N!'d
dicser Gcsinnnng reisten ci'cn nwt ^fvollmäch^o^
Verlrcler der booiiischc» Najab nach Wic» ab, " "
ibr Anliegen dem dortigen Gesandten der Pforte rwl'
zutrageil. damit cr, im Fallc er kline Abbüfc leütc^
könnte, wenigstens ibrc Wünscl̂ e an dcn Sul lau uaä?
Koustantiilopcl einsende.

S o viel uns bekannt gewordcn ist. gehen dic
Wünsche der R"jah hanplsächlich dabin, daß das oon
der Tschiflllk Sah ibs nach der Aussage und Belbene»
rung der Ehristeu ungesetzlich verlangte Drittel von
alle» G r u n d ' , Boden und Garten-Erträgnisse» lin-
bediugl anfgchobcn werde; ferner, daß das Zebent.
welches nnn . da die Spahis, d. i. die ^chensträgcr
dcs türkischen Reiches entfernt wurden, in dcn Staats«
sch.ip fticßt, nicht verpochltt, sondcrn znr S lan ts
stcncr geschlagen, und nntcr Einem entrichtet werden
solle; endlich daß die Christen in's Heer eingereiht
werben. da es wegen Ocldmangcl nnn,öglich wäre,
?ic R'ckrutctlstencr ailsabrlich zu erschwingen.

— Die Vorgänge in Bosnien lind der Hcrzc»
gowina encgcn lie lebhaftlsle Aufincrksan>lcit del
Pioric. Dcr Kriegsmiuister Riza Pascha trifft A»'
stallen, dic Abscndnng von Elitetruppcn zn beschien»
nigen. Es bcfindc» sicb darunter auch zwei Iägc l '
Bataillone. Offiziere siild in verschiedenen Nichlunge»
abgeschickt wordei,, um den Ziistand der Straßen z>'
nnicrslichcn. Abdi Pascha. Divisionsgcncral und E>'l
ocs Ocncrcilstabsiz dcr Armce von R'lianlien, ist >uit
Bcibehallnng seiner Funktionen zum Gouverneur vo>'
Skntari iu Albanien ernannt wordeu. llud er. so wic
Ismai l Pascha, werde» i» Kürze genng Trnppcn znl
Disposition babc». nm uiit Energie austrtten ^i
lönü'N. (Tr. Z.)

Dstmdicn.
Dic „Times" bciugt eiuc Privalkorrespondc»'

aus Bombc-. v,, l). Jänner, iu welchcr grmcir^
ivird. daß die Unterjochung Ourc's für jeßt vertat
bleibt. Ueber ^ .ucknow melden Spione, daü ci>^
Minorität dcr Bewohner eincn längeren Widerst"''
gegen dic britische Herrs l,aft für nnnnt) balte. i»dc'^
das Schicksal sich für England erkläre. Die M ^
heil arbeite uuvcrdrosscn an der Befestigung dcr S t ^
nnd suche sie uncinncb'.nbar zu machcu. ^ ^ ^ ^ „
R'ebelleuliausen außerhalb '̂uckuow beobachten ^ ,
Alnmbagb; eine dicscr Rotten war cs. welche Ol l l l '
am 22. auseinander jagte, ^

Ans E a l c n t t a . 26. Dezember. st'l'n'lu „ .
„Ti ines" »Korrespondent, es sei ein Brief aus '-< , ^
bagh, !7 . Dezember, eingetroffen. worin es ^ '



Hie»
daß man stukcs Schirmn gehört habe. und daß die
Ncbcllcn in ^lickoow oh>»e Zweifel einander ill deli
Haaren listen. Die Nebelleüführer weigerte,: sich, den
rückständigen Sold anvzn^ablen, unter dem Vorgeben,
die Königin > Mutier von Onde habe verboten, die
Sepoys z>l bezahlen, bevor die Engländer in's Meer
getrieben fticn. Fnr die Wahrheit dcS Gerüchtes
kann drr Korrespondent uicht bürgen; er ivicderhol!
jedoch, daß die königliche Familie von Oudc mit>
schuldig sei.

— Der Calcutta »Englishman" schreibt: Man
sagt allgemein. Nena Sabib sei gcfangeu. Er war
verkleidet, da ihn aber viele Offiziere gut gekannt
haben, mird seine Identität leicht nachzuweisen sein;
seine zwei Bruder soNtc mau nach Calcutta ftnden.
Dcr König von Delhi mird von Ihrer Majestät K2,
Regiment'bewacht und sail valo in Ferozepore l i ,
Nome nach Boiubar) eintreffen, wo man Schritte
thun mird, um ihn für iilimev lmschädlicl) zn niachcn.
T)er Prenliernunistcr scheint noch ans freicm Fub zn
sein. das ist Einer, der bei dem Blutbad in Delhi
leine kleiue Rolle gespielt hat; ma» sollte einen hohe»
Preis alls seinen Kopf sehen.

Der Bengal „Hurkaru" ermähnt, nach einem
Plivaibrief ans Eawnpore vom l7 . Dezember, daft
die englischen Trnvpeu dort eine große Euideckuug
gemach, bätleu. Es scheint, daß Nena Sah ib . bc>
vor er die Flucht ergriff, alle seine Gelder nnd I n -
welcn in zwei oder drei Brni^ncn marf. Einige,,Buo«
Mashcs" machte» sich nm den O l l vicl zn schaffen.
waS zn einer Nachsnchung »nd znr Entdeckung der
verborgenen Schatze sübrte. Das wird ei» famoser
6»»d von Prisengelderu für Brigadier Gram's Trup»
pen sein. ^ebeuömittcl sind in Cawnpore ziemlich
theuer ' l ^'aib Brot oder .̂  Scers Reis bekommt
man nur für 1 Nnpie (2 Sh,) Man boffi jedoch, die
Anknnsl von Vorräibcn miro der Tbcnerl ing. Dieben
ärmere» Klassen furchtbare beiden anferlegen muß. ein
Ende machen.

Taftsneniftfeitell.
— Aus T u r i n schreibt man der „Triesl. Z tg . "

folgllidc Begebenheit: Vor etwa einer Woche ereign
"ttc cö sich, d^ß cmc böchstg<strllic Person, mclche
"« ^m>;cu Königreiche für einen leidenschaftlichen Jäger
l1>>t, sei cs ^^,g I r r t h u m , sei es aus Unkunoe, anf
ciil in einrm Grcchcn lauerndes, zottiges Thier an.
legte und dasselbe nlö guter Hchüye mit dein erslen
Schusse lödlcic. Doch in dc,usc!bcn Angenblicke sprang
mit einen, Slocke bewaffnet der Eigemhümcr des gc>
tödteten Thicrcs hcrvor. drohte und insuliirte in uichis
meniger alö konslitutioncllen Neden^aricil lind wollte
zu Thätlichkcilcn übergehen, als man ihn ucrhaflelc.
Es wartete seiner nach dem ersten Paragraph dcr
Verfassung und den ^andesgesektu eine schwere Strafe -
aueb wurte dirjelbc feierlich gegen ren Belcioiger ans^
gesprochen; doch in dem Augenblicke, ale der Verur>
theilte noch nicht mit sich wcdcr über die Glöße seines
Verbrechens noch über die Schwere seiner Strafe im
Reinen war . trat ein Hoflakai in den Gcrichtüsaal
lind überreichte dem betäubten ein glstsmpclicS Billet,
woiauf die Worte standen: (nl,/ü> <!<̂ I l ^ . Die Per>
son des Beeidigten mird für Niemanden schwcr zu cr»
raiben sein.

— Ans N a n t e s , 28. Jänner, wird berichtet:
dcr Sänger Dupra t . drr daselbst deuOlycUo iu Nos.-
slni'ü glcichnan,igcr Opcr gal ' , habc seine 3iolle so
crust genommen, daß oic Dcsdemoua. Mn>e. Sttanski,
in Lebensgefahr gericih, Duprat stieß in der Schluß»
Scene mit dem Dolche so wüthend zu, daß die Dolch-
klinge unter dcr Prust dnrch das KIcio, und das
Iischdein-Corset in's Fleisch drang, so daß Blut floß.
Zum Glück war der Stoß durch das F>schbcin gc>
schivächt morden, so daß d>c Wuulc wenigstens nicht
gefährlich ist. Duprat war wegen seiner Selbstve»
gcsscndeit sehr in Aufregling, und hat Mmc. Stranöl i
sehr nin Verzeihung gel'ctcn.

— Siebenbürgen i,'l in der neuesten Zeit micdcr-
liolt mit jencn rätl>sclhafien Slci i i l ' i loni,gcn, dcrcn
Entstellung zu deu inierrssantcu und schwierigsten Pro>
dlcmcn der Nalnimisscnschaft gehört, t'eschcull worden.
Am ^. Scpieml'er 1«.,!2 fielen Mcleorstlinc bei dcm
Done M,zü-Madaras , Dcr größte, bcinabe ^^
Psund »chwere. „ l <» ras k. k. Hof . W.neralicn > Ka>
biuct antgrnommen und den. Eigenlhüu.er dcosclben
durch dlc Gnade <Hr. Majestät des Kaisers eine Ent-
schädigung angewiesen worden.

I u der Nacht ^ m 1l). nnf den 1 l . Oktober
v. I . hat sich das seltene Phänomen bei dem Dorfe
Ohaba (Nczitt ^lascndorf) wiederholt. Um Millcr»
"acht murde dcr Pfarrer des Or'cö N, Moldouan
durch doiimrartigc Schläge aufgefchreckl u >o sah einen
vicudcnocn Feucistrom vom Hinimel znr Erde fallen.
— Rklscndc ans Georgsd^lf. welche anf ibrer Fahr,
uach Reußmmkt auf sinem Verge im Freien über-
nachteten, sahen dieselbe Erscheinung. S o heftig war
der Donner u»d das beuchten, daß selbst >l,r >gviel>
au wrang und s.ch >,„,. „ , ^ , , , . . , ^ , , . , , ^ . l,iu-

wendete. Am folgeudcu Mocgcn fano ocr Weinberg-
hülcr Grosza von Ohaba iu dem >uit Moos über«
!>ogcuen Vooen seines an oic Weingärten stoße,»di-n
Gartens ei„e» Stein eingebohrt. Ucbtt'rascht ourch
Diese Entdeckung auf sleinlosem Gnindc, machte er
Anzeige daoon i» dem Tl.'rfe. Dcr Piarr-r , der Richter
und ein großer Theil der Vaucn, strömten hinans.
um das Wunder an'znstanuen; den Stein aber übel-
nahm dcr Notar des Nachbardorfes Vlntrolh ( l^ rv . ! ) ,
Thir lmanu, und lieferte ihn dem Vezirlsamte in
Viaseildorf ab.

Daß dcr Stein ein Meteorit sei, wird außer den
oben angesühricn Daten auch durch drssen Masseure»
schaffcnheit außer Zweifel gesetzt. Eine etwas be»
schädigte Kante zeigt nämlich in dcr grauen Haup!>
massc ü-ctalUsch cinglsprengte Thcilchc», ivclche die Farbe
des regnllnischfn Eij^no haben/ Die Forin des Steines
läßt sich am füglichslen mit ciner verschobenen drcisciligcn
Pyramide von uugefär 10 Zol l Höhe vergleichen.
Sein Gemicht beträgt 29 Pfnud. Nach der Anstchl
oes gelehrten Kustos des freiherrlich Vrnckcnlhal'schcn
Mliscnms i» Hsrmannsladt, ^. Neugeboien, ist der
sclbc ein schönes Bruchstück von einem viel größeren
geplanten Meteoriten und muß nach seiner ^ostren
unng von demselben noch lauge in dcr Atmosphäre
herumgeflogen sein, da seine Oberfläche einen schwär»
zcn SchmelHÜbcrzng hat, und dieser auf allen Seiten
ocs Steines ganz gleich ist. Die ebenen und glatten
Flächen desselben geben der Vclmulhnng Raum, dal'
orr Stamm-Meteor i t , von melchem er abgesprnngcn,
leine regelmäßige Kugelform hatte, lind daher selbst
anch nur ein Viuchslück vou einem größcrn kosmischen
Körper mar. — Der Meteorit von Ohaba mird dem
k. k. Hofmineralienkabiuelc in Wien übcrschickt werden

— Ucdcr den Vetrng i>l der Nationalbank wirt
Folgendes mitgetheilt: Der Kankbeamtc M . ist erli
vor Kurzem majore». geworden, und hat Unlerschlrifc
im Betrage von nicht weniger als7i i .000 f l . gemach!
Vor einigen Tagcil kam cm Frauenzimmer von zwei
deutigem Charakter in eine hiesige Wechselstube, unt
präseutlrle eine 1000 Gulden-Banknoie züin Wechseln
Man schöpflc Verdacht, yicli das Fraucn,^mmer zu,
rück, und sch,ckie ilach Ageniei, cer Vehöroe. Das
Mädchen gad nun an , oei» Tausender von dem Hrn.
. . . erhalten zn haben, der bei oer Bank sei. Da
ein hiesiger reicher Vansier deusellicn Namen führt,
begab man sich zn diesen,, nm ihn über die delilatc
Angelcgcnheil zn befrag.,,. H ^ r . . . mußte von nichis
ettlaitc aber. daß ein junger M a n n , der dcu gleiche»
Namcn führte, bei der Vank angestellt sei. Die Vc
hölre schickl zurNalionalbank, erkundigt sich nach d,c
>>m M a n n , und erfäyt t , daß derselbe vor vier Ta
gcn eine Urlaubsreise angetreten habe. Man snch
i.Nii weiter nach, nnd cmocckl in der Kasse des an,
llrli-.nt' at'w.sendrn jungen ManneS ein Defizit in 5e,!,
ot'.n angegebnen Betrage. Ei„cn Theil dec; Gcldee
,cheinl o. r VerschmnnDcnc »och iu der zwölften Sluude
«nit slch gcoo.nmcn zu yat'en. Eiu Korrespondent der
«P. Z . " erzählt: M . wurde theils zum Inkasso, theils
zuln Verwechölungs. Geschäfte verwendet. Das Ici).
lere benüjzte er nun dazu. o.iß er die Coupons al>.
»chl'llt, iu Zirkulation s.ple — nnd einen Urlaub nach
Peilh nahm. Von leplcrrr Stadt ans schrieb er sei-
ner jungen Frau (einer Tochter Staudigl 'ö) : «sie
mochte lhu bei seinen Vorstehern krank melden, d a r r
,lch auf dcr Nei,c eine bedeutende Verkühlung zugo
zogen." Mittlerweile sano aber in dcr Bank cine
^koiür i rung Stat t , mau entdeckte den Abgang, lele-
giaphillc augenblicklich nach P^ftl) — doch bis jem
Icheiitt mau seiuer nicht hnl'haft gc,vorden zn sein
Dcr Flnchlllng lebte auf groücui Fuße, war fürstlich
eingerichtet, und kaufic erst rürzlich. mie ich gehört
l'abe. ein Foitepiano nm den Preis von 1000 ft
)IIü Schwiegersohn Stai i i ' igi '6 war er der einzige nn
tcr allen Freunden und Verwandten des unglücklichen
Sängers, welcher bci Gehlerem Zul r i l t faud. Nur
M, dnlfte ih,i bliucheu. welche» ^lchcs^ienst derselbe
oer ein jn»a/r M.niu von 27 Jahren, „ „ d von sehr
angenehmen Manieren sein soll , auch wöchentlich drci
Mal seinem geüleökrankcn Schwiegervater erwies Sie
rönnen sich dahcr vorstellen, melch' ungeheueren E>»>
druck ras plötzliche nud sichcr auch immsrwährendc
Anst'lcibeil des einzigen Lieblings auf den armcu be-
dancrnswcrthll^ M a n n e r ihn» cine uauihaftc Mi».

gift geg'beii, m,^1).'n m^lL. m '̂Nii ec seiite Iichien
Augenblick.' hat.

— I,» einem Wirthsh,nlse zn Molchen HU sich
dieser Tagc ein Vittilosc nener Art prodnzitt — eiil
Nlißknacker V^rluosc. Ein V.nl.-r btttc nämlich die
Wette vorgeschlagen, daß er innerhaU' eiier halben
Slnndc 1 Mcpen Wälschnüssc aufbeißt! wolle. Die
Wette wurde von einem GaHe angcnom>uen, das
Aufbeiße», begann; dem Wettenden wulde. es aber
bedeutend schwül. als er nach einer Viertelstunde dcu
Hansen Nüsse ziemlich geschwunden sad. Einige Mi«
nnle» vor Ablans der bedungenen Zeit halte der Bauer
sämmtliche Nüsse mit den Zähnen aufgebissen und
schob unter großem Beifall der Anwcscnocn die gc>
wounenen 8 ft. und 4 fi. für die Nüsse ein. Die Zah!
der geöffneten Nüsse dürfte sich auf mehr als lliOO
Stück bclanfeu habe».

— Ein intcressaillcs Etperimcnt wurde in der
Hof> und Staatsdruckerei gemacht, welches, wcuu der
erste glückliche Vcrsuch einen Schlnß anf die weiteren
Ergebnisse gestattet, einen völligen Umschwung im
Bereiche der Illustrationen verspricht. Ein hiesiger
Lithograph. Bernd, ha! nämlich die Erfindnng at>
macht, mit einer T in te , deren Erzeugung eben sein
Gebeimniß ist. dergestalt anf Stein zu zeichnen, daß
unmittelbar von diesem obne wcitcrs Schriftabzügc
gsmacht merdeu köuueu. Er macht mit dieser Tiutc
die Z ichnung auf den Stein und nachoem er deosel'
be» mit einer gcmissen Flüssigkeit geätzt, erschein! die
Zeichnung sofort erhaben un» können davon unmit'
lelbar die Abzüge geuommen werde». I n dieser Nsisc
ist es möglich, eine Zeichnung vom ersten Fc^erzug
bis zum Drnck ix wenigen Sluudcn fertig ^li machen,
während dieß bisher eine langwierige Arbeit von
Tagen und überdies von mehreren Menschen mar.

Telegraphische Depeschen.
M a i l a n d . "/. Februar. Heule wird ein gro>

üer Hofball stattfinde,!, zn dem gegeil !10» Einladnn»
aen ergangen sind. — Am 3. d. M . starb am Eo>
niersee Marchese Giul io Beccaria, Sohu dcs bernl'm»
ten Verfaff.rs der Abhandlung ,.<!,'> <I,lilli <> .1.^1!,'
I»"» '" , im 83. ^ebcnsjadre.

T u r i n . ! l . Februar. Vorgestern bat Feruk
^han dem Ministerpräsidenten ci„s» Besnch obgeslal.
let. Der Rücktlüt des Ixslizminiliers Deforefta gilt
als nabe bcvorNehend. Unter den gestern vorchenoiu.
»uenen Nachirahlc» befindet sich auch jene Carlo Fa<
rini 's.

N ie luan aus G e n u a meldet, ist die Fusion
der verschiedenen Gesellschaflen znr Gründung eines
Genueser ^loyo im Prinzip entschiede».

L o k a l e s .
Die t'ießmouatliche M u s e a I v e r s a m m l u n g

findet Mit twoch. oe„ ltt. Februar, um .'> I lhr Nach'
miitags. in, Gymnaslal°Koi!fere!!;;!mmer S la t t .

Handels- ulld Gcschaftsbcrichtc.
Pestb , , 3. Fcbrnar. (Geschästsbericht der Filiale

der Äredit''AnstaIt,) Weizen (rnl ' ig in Folge auöwä'r«
t'gcr, nicht animircuder Berichte.) Banaler 8<i n 88
Pfd. 2 ft. 43 kr. Theiß 83 :', «? Pfund 2 fi. 33
kr. Bacser 80 ,, 83 Pfl>. 2 fi. t 8 kr.—2 fi. 24 kr.
Wcißenburg 83 ü 8^l Psc>. 2 fi. 42 kr. Noggen (deß.
gleichen) Neogradcr 78 <> 80 Pfnnd 1 ft. 3U kr.
Peslher 7 7 ^ » 7!) Pfnnd . Gerste (das Ge>
schäst beschränkt sich nur alif den Bedarf) (»3 n " ^ ^ ,
Pfd. l ft. 38 kr. Hafer (gefchästslos) 4ö : » ^ ^ ^ Pfd .
> fi. 10 kr. Mais 18.'^er 7!) l. 82 Pfd. . 18^6er
80 -', «2 Pfd. 2 fi. 30 kr. Hirse l fi. 3« kr.—2 fi.
Fisolen 3 fi. 12 kr. Nepö (oh„e Umsaß) ^V« fl. Rüböl
(nachdem vorgestern schon ei» Posten mit 23 ^ ft.
verlauft, giug der Preis in Folge des cingelreteneu
Schneeweners anf 22 zurück.) robeö 22 fi. raff. 2 4 ' / ,
si. ^'icf. 22 l , fl, Repskuehen tiefer. 1 fi. 43 kr. Ho«
nig weiß gelänleri 2 4 — 2 . ^ ^ ft. Wachs feinstes No>
senaner!>4—97 fi. Weinstein natural weißsr 28 ft.,
rother 25 fi. Stärkmel'I 1l». l l ^ st. l l ^ . . ' ; ^ fi.
Zwetschken lransilo ! ) ' ^ H - ^ p > l l t l l S obnc Faß 23 kr.

Mclcollllogischc Dcolnlchtungcn in L,lib«ch.

. .. l ^ i i cm ' ^an f tv V,„i<>»
l;. F.br»ar tt Uhr ' ^ . 'j>i«. ^' i - 5 . 2 !>!>'. VVXVV, schw.ch' l ^ I t t

^ .. Nchm, . ^ 7 , 5 U 1 - 0 , 2 .. VV, schwach thlilw. l ' . -wM ^ 52

7. " Ü " ^ ' ^ ' " " < " 7 . « ^ . 080. schwach trül'c
^ - " ' " ) '» , > . . . . j 6 ^ . 4 . 7 .. 080. mitt^lm. Schnee , . .

s, " '! '^b ' Ä ^ , ^ » : l ^ , " O>, oxn 'm i t t c lm . Tchncc ' ' ' - '

"» .. «do. ^2 l ) .27 ^ b . 2 , 0X0. schwach trül'c ^ ^

Dru t̂ uuo'Ve?lag'von'I^.ttz Ü7 Mcinma' i r ^ ' ' ^ . Vamberg in ^'aibach/— Vcranimortllcher Ncdatt?n"^'!°°Val.ll'eVI."



An!)mm;ur ImIiaclierSeitnu^
V ö r sen b e r i ch t

au« dcm Hbcndblalie t>er oNcrr. kniserl. wiener ZeillMl,.
W i e i l , «. ^el'rüar, Mittag« 1 Uhr,

DaS Gcschäft etwas trä^e, Prolongation noch inxnev »icht
ganz »ornial, die .̂ tnrse der ^nduslric-Papiere nicht oh»,
schwanle» . wlüiqev fest alö gesievn, — Staatö-Papicre hlngc-
gen zeigen sich liclirbt s^i iin Kurse ebenso auch Vanl - AktilN.
— DlUlscn ziemlich an^^lbotcn , dir mnsirii Plahe n»ehr Bricf
aiS Geld. - ?lm Schlüsse erholten sich Industrie-Pa^icrc
wieder theilweisc. — Staats^ Effekte sehr fest. — Deviscll gc-
nüg.nd vorhanden.
Naliona! - Ameyeu zu 5 "/^ H5 '/,«^-«6 '/,
Nul.hei, v. I . <85> i i . U. z» 5,°/, '.»3 -<<4
Lomb, Vcnct. i'l»>»!,l!i zu 5>".̂  l»<»—97
Gt.iatsschuldvesj'chnil'üUtis!! zn 5'/., 82 ' / , , " 8 2 ' , ,

delto ' „ l ' / . " / . 72 ' / . -72 ' / .
detto „ ^"/.. » l4 ' / . -« i ' ' .
detto „ 3°/., 50 Ü0'/,
>etto « 2 ' / , " ^ ^1-4,'/,
detto « » °/, l t t ' / . -Nl ' / ,

Glo^gnî r Oblig. »». Ril^. ., 5 "/ , i»7
Oed.ndur.v'r d>tto bettn ., 5"/« l>«
Peslher ' detto delto „ 4°/.. «6
Mailänder dctto detto .. 4'/» 95
Gru»d.'»tl.'5Dl'l!>l. >)l. O.ss, „ 5 °/, 88 ' / , - 8 8 V.

d,lto llngaru ., ü'/« 7U'/,—l<U
dctto Galizi.» „ ,'.«/, 78' / .^7l>

detto der öligen .l:n'»I. z» 5 "^ ^ll d7
Vanf».Ol' l i^tu'! !M z» 2'/,"/« »!4 -<!4'/,
Lotterie-?l»l'ehsn v, I , >«34 33«-3^,»

dclto ., l«3U >: iN- l3N' / .
dcllo „ l«5»i zx 5 ' / . >0?'/. 10?'/,

^oiui' R'»<sch,i», 1tt__1« >/
tö'alizische Psandlniese »̂ H ' . . 78-7!» "
viordbah» - ^rior.- 5>>!g, ^, '»'/» ^7 -t ,7 ' /,
«>,lo^li»!k.r detto „ 5»"/.. «0 ' / , i<1
Donau Danipssch.-il'l'li,;. „ 5 " /« «.'» -85 ' / .
^loyb detto ( i „ Sill'er) .. 5"/^, 8« - 8l>
:»"/, Prioritats Ol'iig. d.r Sla.'l^'lHisllldal)!!'

tt'.s.llschast zu 275 ^,.,»?^ >>v, Sl i , , f I I I ' 12
Al<ie>! dn '.»l.,ln'!>.'ll'a!!s U8« W 9
5°/ „ Ps^ndbrieft dcr !)lal^'!>>!!b.u>s

l'iilil'milliche l»l>'/, M V .
bett« l,'jährige « l '/,'—«> 7.
dclto «jhriage l ,8 ' / , 8!>
betto vnloSban- - 8! ' / . - « 1 ' ,

«stin, der O.'ii.'.r. N,edit-!)I»!la!l 248 ' / . 2 4 8 '/,
,. N.^est, ^.'so»!Ptf'(,«.s. <23',, " ' 2 3 ' / .

„ „ Vudweit' ' ^ in^ - <ll>»!!l»v,>s»<
Eiscnbal,» 233—234

., '.»lmblicchn !7l«'/. 17'.»'/.
., Sl^ts.!s.»l','G.s.'!lschasl .,»

* s>(»0 ^laxss «». '»' / .-»!5' / .
„ „ K.nseii»-(zlisal'eth'Äah» <»

200 ,1. mil :«» p^'t. M»j.,li!u»>l l<»2'/. l<»2'/.
„ „ Sut.^lordder'sch,- Ve'l'indung^!^, U7 ^U7 ' / ,

. Th.ii'1-Val)» NX -N» l >/.
^'.»l'.'VcNlt. ^iftul'ah» 25»-260

'. K.nftr Fm»j Joses Oriental!)» !l»6 '/.—^"6 ' / .
Triestn Lose l0 . '»- l0^ ' / ,

^ ',' T^l'nau'Da»!psschiffsal'r<6'

„ Donau-DampsschifffahltS-Losl> <U l - lU l '/,
„ >.« V!l'vt> .»85-Ü88
„ der !i!.,jl»er K.ll.ub.-^.s.l lscha,! U 0 U l
„ „ Wi»».r D>l!»i','»l -G.,.>!scha,< « 5 - U ü
„ „ '!>>.!!>> Tv ' ü . <6is.'»l', >. ^»>>!s, lU--2U
., ., d,tto '/ E»!!,s >!! »l«NDlit 29 -3U

Vsterhäzy 4<» ft, ̂ os, 79 7!»' / .
Eal», 40 , 43—43'/,
Nalffv 40 , 4U'/. 4 l
Ular» 4» , 3 8 ^ . - 3 8 ' / .
St. ft'.noi« 4N , 38—38'/.
WindisclMäh 20 ^ 25—25'/.
Wald!^.!n 20 , 27—>>7 '/.
Kegl.vich l0 , l l l ' / . > « ' .

Telegraphischer Kurs-Dericht
dcr Slaatspapicrc vom 8. Fcl>mav 1868.

Staat«,Huldverschr,'!l'U»gcn . zn 5p^t, ft. i» («M. t̂ 2 l/8
betto ans drr '.'lat>>)»aI-Ä»Ieihe <u 5 „ i» ^ M , 85 l/6
detto 4 «/2 „ ., 721/8
dcttl) 4 ., „ U^ </2

Darlehen mit Verlosung v. I . l!-«>>, ,ür NU ,». ,313/4
„ « . . . l8 . . i . „ l<>0 st. iU7

Grundentlaftünqs-^I'Iiliatione» von llngarn,
Hwat in i , Slavl'iiilN und voin Temescr
lUanat z» 5'/, 7i)3/4

^ru»sc»<!asil!!!^-Ol'l!gat!l,'Ntn vonValizien
und Si^l'cnl'urg.» 5, "/, 7>< 7,8 ft. in (H^t.

Va»f.?l!li.» vr. Stiiet . . , . l)i)2 ! i . i» (,6M
Banl 'Psandl" ich-, U Jahre fnr l0» fi. zu 5"/. U17/8 st. l» L M .
BauslPsanddriefc mit Auuuität , . . . t^l l l/ lttsi. in (5M,
<sSll'»N't'-'>'lltien von Niedcl-iDfsievrlich

für 500 fi Ul8 l,8 si. in (^M.
Mtien d.r ^si.rr. .N.cdit -''»lnstaX fur

Haudel unr Gcw.rbe zn 2l>» ft. pr. S t . 25N si. i» (5M
slftien dev l l. pviv. olicvr, Et^atönse»! ahü-

ges.llsch.ifl 5» 200 st., ^'ol! eiügezal/lt 3 l . ) 3 4 ft. in <5M,
mit Ra!eüz.ih!nn^ - ft. in <ZM.

Nlticn dcv .<i.n>n ^erdinands-Nordbahu
^u U'l'U ft. (5M. . . . «76 l/H ft. i» CM.-

Aktien dcr ^lisabcty-Wcftl'ahu zu 20l) ft, 2l>5 1/2 ft.' i» ( i ^ .
y l l l iü l dcr sud-norddclltschtU'VerbiudilNziabah»

zu 200 ft ' . 193 st. i» C M .
Nllien der östcrr. Dunau-Dampsschiffsahrt

zu 5<)l) ft. (5M 5^7 st. j „ t ^M,
Aktien dl^ österr. 3lo>'d in Tricst

zi, .00 fi. - 30 ss. i» <5M,
lDncntbal»! U'« V4 ft. in <5M.

Wechsel-Kurs vom 8. Februar 185«.
Nl!„sb«rg. jiir l<)0 ft. ( lu r i . , ^ "«d . - ll><l i / 2B f . Us».
Frankfurt a. M.. sur «20 ft. südd. V>>-

tiu^wäl,r. im 24 1/2 ft, ^»s;. Gült' . 1l»5 1/2 3 Monat
Genua, für 300 neue picnirnt. Lire, Guld. 122 l /2 2 Monat,
Hamburss. für '00 Mark Banf.>, Guld. 78 2Mo„n t
London, s»r l Psnud St . i l inq, Gnld. . l0,l!» 3 Monal,
Mailand, fxr 300 östcrr. 5,'irc, Guld. . l0/> 2 Moual
Marseille, für 20.) Franc, Gnld. . . 1 2 3 1.8 2 MomU.

Paiic«. si,r !l00 n l a n ^ , Gulr. . . . 123 3/8 Äs. 2 Monat,
V>ncdi^, flir 3l)l) Ocstcrr. Vi,v, Gilld. . 1«4 l/> Vf. 2 Mrnat,
Bulanü. sin 1 G>i!d. Para, . . . 2«»!> 31 T.Sicht.
Oonslantinopcl, fi>r 1 Gülden P.na . ^78 31 T, Sicht,
X. f, vollw. Miiü^Dnf.i t . ' i i , V!z,,o . 7 </2

Gold- und S'ilbcr-LNlrsc l'om «. Februar 1858.
(Neid. Ware,

Nais. Münz - Dukaten ?la,io 7 5/8 7 34
dto. Naud- dto. ,̂  73/8 71/2

O?Ip ül »liül'n ,, . . » . . 83/4 —
NapolcoiiSd'or „ 8.15 8.1U
Zouv.raiu^d'or , N.!j I^».l0
Friedrich^o'or „ 8.'N» 8.4!
Vruisd'or „ 8.2<» ft.27
En^l . Sovcrcigne^ „ U».20 10.22
Russische Iiüperialt „ 8.2? 8.^8
Hill'er-Ägiu 5 3/4 li

„ CiolipunS 5 3/4 N
Tlialel^rellsusch-Currant . . . . 1.33 l.33 '/.

A n z e i g e
der hier angekommeneu Fremden.

D,'!> 7, Februar IX,8

Hl', r. G^r^aiolli, k. k. Hauptilui»!!, von Venr.
t'l'lj- ^ " H>. Waschi'izuls. t. k. Bcailicc, — Hl t̂»ch-
te», Beigbauilispettol, — Hr. Sch»>iel>, Bergbea»,!»',

— Hi'. Pokoilü), Thcatcldiierlor, uud — H»'. Lowis,
Kausmain!, vo» Wic». — Hi'. Vo^I, Beallttn-, voo
Görj.

Dc>, 8. ^ll'l'asck, k. t. Polizei Koiinlüssäl', ro»

Piag. — Hr. Schwor!, k. k. Stelleliüso^rl».'!', vo» Ne^

liadtl. — Hr. Wüilihaidc, k. t. O^ereiüliehliie!, -

Hr. Ncilser, Iügenleul', uild — Hr. Heüly, ĉNlf.-

lnain,, von Graz. — H>', Schwind, Ingeineul', uod

— Hr. Ko,l>, Haufma»», ooil Wie,,, — H>. Koch,

P,irat!»!r, von Marbina.

£ . 44. a (2) JNr. 201.
AV VIS« !>' ASTA.

Per deliberare Fiinpresa dell;i costru/.ione
(li iin j)onte di pietra sul Finnic llisano
appie dttl nionte Covedo, e di allri nuovi
ponti pure in pietra, noncbe dels imitovi
tratfo di -trada di cong'ititi/Joiic dell' istria
eolla Carniola presso Covedo, ordinato col
Dtjcreto dell' Eccelso i. r. Ministero del
Coinmcmo ddo. 1(.) JNovcmhre 1857, Nr.
21884, avt'a luogo preswo V 1. 11. l>irt»/.iom»
dellc puhhlichu ('ostnixioni alle ore 10 del
»iorno 1<S d<?l inese di Febbrajo 1858 un
luiovo incanto per tntti i lavon cumplessi-
varnenle a pre///,o assoiulo, e cio alterna-
tivamente secondo un primo progelto: 11
ponte in pietra a tre archi sul Fiume Ke-
sano 1709;Wi. JIOc.
Pel ponte sultoiTenteStamiseiak 9020 >, 15 »
e per la costruzionc della slrada [HYV6 » 12 „

Assieme . . 3<5;{40 li. 57 c.
8eeondo T altro pro^elto:

Pel ponte in pietra ad' tin arco sul Finnic
llisano ;J2882 ii 22 c.

Peril pontcsullaliojadelinolino 4595» 15 »
Per il ponte sul torrente Porak 10859 » 52 »
eperlaeoslnmone della strada 10570 „ 28 »

Assieme . . 58715 li 57 c.
Si accetteranno per la presente impresa

oflerte a voce, ed in iscritlo, per I' uno o
per P altro degli allernativi prog'etti oppure
anche per tutti i due, nel qual ultimo caso
bastera di prestare 1' avallo mag'^iore di
2950 il.

Le oil'erte in iscritlo e su»'g"ellate, do-
vranno contenere 1' esplicita dichiara/ione
delle ollVrte di assog^ett.arsi alle condi/ioiu
«»•eiierali e speciali d asla. ed essere mu-
nite dell' avallo corrispondente cior pel
primo j)ro»-ello (li 1817 li. e per V altro di
29I5O li. il (jtiale pero sara di» completlarsi
dall' imprenditore delT oll'erla «uperiornienle
aceeltata prima della stipula/iione del ri
.spottivo contratto lino alia somma cau/.io
nale del 10 per r.erlo dels iiuporto di delibera.

S\ presenleranno le rispeltive ollerte
in iscritto IVanche di porlo dal giorno della
pul)l)lica/.ione sino al giorno antecedente

als «istu ul 1'rotocollo di quest' 1. 11. Di-
re/Jone, press» la quale trovansi da og"gi
in poi oslensihili nolle sollte ore di uil'icio
i relatm piani, i calcoli sunimarj, g-li
elenrlii doi piv///,i unilarj, e le condizioni
g-enerali e specials d' nppallo.

Dali' I. }{. Direzion« delle pubh. Co-
«Ini/ioni Trieste li 23 gennaio 1858.

Von dem lM'ttiglVti Bczilksamte wird hirmit
kund gemacht, daß .v.'gcn U>,bc!!̂ h!i><' dls mit
Yohem öai.deslt'gicrungS (5llass(' vom 28. 9iolvm-
dcr v. I . , Nr. 2 3 w l , bcwilligten Umdaucs des
SchulgedäudlS in I d i ia die ^zit^ions - Vcrhaod'
l"tig al,f dcn l . März d. I . Vo^mlttagc; 9 Uhl
lli ocr hi.'slgl',, 'Amcökanzlei Statt hal',n wcrde.

Die UmstalllniBkostln delragcn, „nd ?.wal':
di<> M.'istclschafls» . . . ^l^f;2 fi 2^ k!̂ .
>> Matcrialic., . . . : z ^ ^ '̂ ̂ z ^'

die Hand- lmd ZuglNb<'itt'n lvcld.'l, in l^,!,!l'l<
gclcisN'l.

Zu dieser V^rsts!^ruti.;s-V^l).nidlun^ >vcr»
oeu Unceinchmlmgölustig«' mit d<>m Bcifl'igen
emg,la0.'l,, dasi I.d.l ', d^' fm sich od^' a!s ^>qal.
B.uollmächiigtcr ftr si„,'„ A.'dcin lizititei, will,
vor d̂ m A^imn' dcr Vclhandlmi^ daö 5»^ V ^
dlum d.'s Flökalpr^is.ä zu cilegrn Hal

D,r Bauplan u„c, d.'i .nostc,iu'bcrsä'la.l köl,D
'nn täglich hlttamcs in dcn q<'.völ)lilich^n AmlsW
«lllndtll cil,gcsch<n w^deu, W

K k. Bczirl-^amt Idr iaam3. Febll.a, l ^5»M
.1. 5U. . (2) 9ir. ,7s.

K u n d M a c h l l l l <5.
Das ararischc Gc,st!)a,!s „zur Krotic" i>, I d x "

wird i m O f f ' i t w ^ auf dlci nach îuand,r ful^o'^'
Iay lv , mit Gcrlickslchilguna. aller darauf Bl' j"^
l,el)mc,idcn Q u a l i t ä t e n , vrrpachtct und dcm
Pächtcr, alv '3l<'lloclt<»tcl' dcr W>'!l,wi,ths,b.iftM
.«i.d c^o m.chr e.ng^.H...,,^ , ^ ^, , ^ ^ Name» D,<M

Wrü'schant zu b t - t l l ' i ^n , Va ' , ^ mi l S p c ^ ""0

T iauk zu vl'lschci», >n>d Fl(Mdc zu bchcldcl^' '^

Der T^rmin zur Uebernahme dts'scldcu lv>»d

aus den l . ?lpril ltt.'»5 f.st^esetzl-.

Die B.'dl<igung<'n, .n,t^r welchcn die Verpach'

tun,) er fo lgt , kölnn'ü in deu ?lmtsst<!l,den >" blr

^ergamivkan)!^! tio^.s.hcn mcrdeti.

Pachlll'sllgc »rollen ihr Offert längstens l'iö

l.V Februar l87»-j dem ^.fertigten Amte c i i '

senden.

K. k. B ^ a m t I o l , a am 3 l , I4nner »858-

Z. 2 l 4 . (3)

Beim Gefertigten neben der Schu-
stcrdrücke sind f ^ dlc bevorstehende
C o r s o f a d r t , — C o n f e t t i in
großcn Quantitäten zu den billig-
sten 'prelscn,-—so >vle auch täglicl)
frische Zuckerbäckereien zu hadcn.

Joliann Hloßttucr.

R D M G G G G ̂  G G G G ̂  ̂  G G V G>B

^>1 Mittelst wclchrr l'rfannt qcmacht wird, >IZ

^ daß dcr echt^ Schuccb^rssö K r ä n t c r - ^Z

G)°̂  A l l Up f u r V r i l l t - n n d ^ ll n q e n> 0̂Z

O)5i l r a n l e sich fortir'ährend iln frischen Zu- ^ Z

E:^ standl,- in nachstel'.'ndm Dlpot'^? l'esindet, >«Z

O°i al»3: i» '̂aibach ,'ci Iohanu K r a sch o» ^

GZ v i l ) - zu Ncustadll iu Krain bci D o m . H

W'^ N i z z o l i . Apotl'ekev^ iu Gmnnd bei ß ^

^ ) o y . M a r o c u t t i ^ in Wippach bei ^

^ I of. ^ . D o l l e n ; - in Idr ia bei I . ^

^>p G r i l ^ - iu Viliach bei A n d r e a ö I e r- U ^

^ P lach. Pre is per Flasche t! fi, »2 kr. ^H
^ ^ < ' - ^
^jj) O l̂3 G ^I .̂î  s.!Z .̂l.̂  G K G' tz) ̂!? G O G W Ä̂  H> ^

.^. l l ) l . ( 2 )

Das ^^.
«eue Hamen «nd Pflanze« Verzeichniß p^« «^^?«
ist s o l d c u f e r t i g n n d w i r d d c u <;ech l tcn I n t f > c s > c l U c n >nif p o r t o f r e i e ^ V c l l a u q e n ^ i>:>l i« l i n d l ' ^ ' s
z u g c s l N d c t . A l l c ^ n g l d c u d e n A l i f t l ä q r w c r d c n m i t q c w l ' I j o t c r P l i n f l l i c h l ^ i l p r o m p t l i n d r.iscb l N i s g ^ ^ '

Die Samen- und PstWenhandlung von Vcrnhar> Thlüaker in Erfurt-
(?li,f Vcrl^ngnl crhalt »lan auch iu dcr (<,rpcdilil)ü dicscs Vlattl<? Kataloge ^ruli^,).


